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Sie wird kommen: die „Krankheit X“. Und sie soll uns wieder in Panik versetzen. Das österreichische
Gesundheitsministerium hat schon einen neuen „Pandemieplan für respiratorische Erkrankungen“
veröffentlicht (hier (https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Uebertragbare-
Krankheiten/Publikationen.html) downloadbar). Nach dem Versuch mit den „M-Pox“ (“Affengrippe“)
wurde in den USA jetzt wieder die „Vogelgrippe“ ins böse Spiel geworfen. Millionen von Vögeln wurden in
den letzten Jahrzehnten deswegen völlig sinnlos gekeult. Erstmals sei jetzt ein Fall dieser
Atemwegserkrankung in der letzten Woche bei einem Rind festgestellt worden. Die amerikanische
Krankheitsbehörde Centers for Disease Control and Prevention (CDC) ist sehr besorgt, obwohl die
Krankheit nicht auf den Menschen übertragbar ist. Aber kommt Zeit, kommt ein virologischer
Hütchenspieler – der genau das behaupten wird.

Wie kann man sich gegen jede Seuchenbedrohung schützen? Das sicherste Mittel ist: Nicht glauben!
Einfacher gesagt als getan. Dafür braucht man das Wissen, dass es noch nie eine landesweite Pandemie
gegeben hat und es auch keine geben kann. Für jede Infektion ist der Zustand der Person und das Umfeld,
in dem sie lebt, entscheidender als irgendein Mikroorganismus. Verunsicherung ist ein maßgeblicher
Faktor jeder Erkrankung. Indoktrination des Gehirns schwächt unser Immunsystem.

Kein Mikroorganismus so gefährlich wie die “Maßnahmen”
Wer dies verinnerlicht hat, ignoriert einfach Berichte über eine neue bakterielle oder virale
Gesundheitsgefahr und schützt damit sein Immunsystem. Denn es ist die Angst, die unsere Abwehrkräfte
zersetzt. Unsere Vorfahren wussten dies, ohne über wissenschaftliche Erkenntnisse der
Massenpsychologie oder Neurophysiologie zu verfügen. 1831 gestand eine Seuchenkommission zur
Eindämmung der Cholera in Ostpreußen ein, dass sich „Angst und Besorgnis als vorzügliche
Beförderungsmittel der Krankheit erwiesen“ hätten. Schon 500 Jahre früher musste man dem Schwindel
ebensowenig auf den Leim gehen; ein Leibarzt des böhmischen Königs Wenzel warnte im 14.
Jahrhundert: „Allein schon die Angst vor der Seuche, die Einbildung und das Reden von ihr kann ohne
Zweifel pestkrank machen.“ In Böhmen scheint man sich daran gehalten zu haben: Für Prag und Umland
sind im infektionsgeschüttelten Europa über die Jahrhunderte kaum Seuchenereignisse verzeichnet.

Kein Mikroorganismus ist so gefährlich wie die damit gerechtfertigten Maßnahmen. Ob der
wirtschaftliche Tod durch Lockdowns, Quarantäne und Unterbrechung der Lieferketten, oder die fatalen
Therapien mit Entzug von Körperflüssigkeiten und der Gabe von Giften. Flucht war jahrhundertelang die
„beste Medizin“, die sich aber nur Vermögende und Kirchenmänner leisten konnten. Entsprechend
starben bei jeder angeblichen oder aufgebauschten Seuche vor allem die unteren Gesellschaftsschichten.
Daher ist Angst das beste Vehikel für soziale Veränderungen.

Geschichte reimt sich
Wer Angst hat, denkt nicht mehr klar und logisch. Wer Angst hat, sucht Schutz und unterwirft sich
unbesehen Hilfsangeboten. Nicht umsonst weiß die Börsenlegende Warren Buffet: „Weitverbreitete Angst
ist Ihr Freund als Investor, weil sie Schnäppchenkäufe ermöglicht.“ Entsprechend hat sich das Vermögen
der Milliardäre während der Covid-19-Inszenierung verdoppelt. Da die reichsten 0,1 Prozent dennoch erst
über etwa zwei Drittel des weltweiten Vermögens verfügen, ist mit weiteren infektiösen
Gesundheitskrisen zu rechnen.

Seuchen kommen nie ohne Grund – aber Seuchen entfalten keine zerstörerische Wirkung, wenn sie nicht
geglaubt werden. Ein Blick in die Vergangenheit lohnt, da sich Geschichte zwar nicht wiederholt, aber
doch reimt. In den 1940er Jahren war „Polio“ schon einmal die “Krankheit X”, um mit einer vermeintlichen
Viruserkrankung die nerventoxische Giftigkeit von Pestiziden zu vernebeln. In „Hauptsache Panik
(https://www.amazon.de/Hauptsache-Panik-neuer-Pandemien-
Europa/dp/3969404851/ref=asc_df_3969404851/?tag=googshopde-
21&linkCode=df0&hvadid=650887283938&hvpos=&hvnetw=g&hvrand=462690655352238886&hvpone=&
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2200566523912&psc=1&mcid=5ce3327a4029366398aba99a2405a4e8&th=1&psc=1&_encoding=UTF8&ta
21&linkCode=ur2&linkId=2332e2488c4551ff0bbd3acfd78152ce&camp=1638&creative=6742)“ kann
man alles Wissenswerte über die Geschichte von Seuchen kompakt nachlesen. Dieses Wissen schützt,
wenn die ominöse “Krankheit X” aus dem Hut gezogen werden wird.

Univ.-Doz.(Wien) Dr. med. Gerd Reuther ist Facharzt für Radiologie, Medizinau�lärer und
Medizinhistoriker. Er benannte von Anfang an „Covid-19“ als das, was es war: ein großer Bluff. In
inzwischen sechs Büchern setzt er sich kritisch mit der Medizin in Geschichte und Gegenwart
auseinander. Seine Frau Dr. phil Renate Reuther ist Historikerin. Aktuell erschien von dem Autorenpaar
der Essayband „Wer schweigt, hat schon verloren. (https://www.amazon.de/Wer-schweigt-hat-schon-
verloren/dp/3969407311?&_encoding=UTF8&tag=ansage-
21&linkCode=ur2&linkId=b958a10a2168536cc236d3d1d0dcc4c8&camp=1638&creative=6742)“
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ANFRAGE 

 
der Abgeordneten Mag. Gerald Hauser 
und weiterer Abgeordneter  
an den Bundesminister für europäische und internationale Angelegenheiten  
 
betreffend Pandemievertrag mit der WHO 
 
Österreich ist eine demokratische Republik. Ihr Recht geht vom Volk aus – so heißt es 
in Artikel 1 des Bundes-Verfassungsgesetzes (B-VG). Die österreichische Staatsform 
ist eine Republik, die Regierungsform ist eine Demokratie. Damit müssen die 
Bevölkerung bzw. die, von der Bevölkerung gewählten Vertreter, über das Volk, über 
das Land und über das Recht in Österreich entscheiden.  
 
Die WHO (=World Health Organization, bzw. Weltgesundheitsorganisation) arbeitet 
derzeit an einem internationalen Vertrag zur „Pandemieprävention, -vorsorge und  
-reaktion“. Die internationale Staatengemeinschaft müsse „noch viel besser auf 
mögliche künftige Pandemien vorbereitet sein und während des gesamten 
Erkennungs-, Warn- und Reaktionszyklus noch koordinierter handeln“, heißt es auf der 
offiziellen Website des Europäischen Rates.1 
 
Am 1. März begannen in Genf die Verhandlungen über ein internationales Abkommen 
zur Prävention und Bekämpfung von Pandemien. Grundlage des Abkommens ist Art. 
19 der Verfassung der WHO, nach dem die WHO-Generalversammlung mit 
Zweidrittelmehrheit für alle Mitgliedstaaten bindende Vereinbarungen beschließen 
kann. 
 
Website WHO:2 

„In einer Konsensentscheidung zum Schutz der Welt vor künftigen Krisen durch 
Infektionskrankheiten hat sich die Weltgesundheitsversammlung heute darauf 
geeinigt, einen globalen Prozess zur Ausarbeitung und Aushandlung einer 
Konvention, eines Abkommens oder eines anderen internationalen Instruments 
im Rahmen der Verfassung der Weltgesundheitsorganisation zur Stärkung der 
Pandemieprävention in Gang zu setzen, Bereitschaft und Reaktion […] 
 

                                                            
1 Internationaler Vertrag zur Pandemieprävention und -vorsorge - Consilium (europa.eu) 
2 https://www.who.int/news/item/01-12-2021-world-health-assembly-agrees-to-launch-process-to-
develop-historic-global-accord-on-pandemic-prevention-preparedness-and-response 
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Artikel 19 der WHO-Verfassung verleiht der Weltgesundheitsversammlung die 
Befugnis, Konventionen oder Vereinbarungen zu allen Angelegenheiten zu 
verabschieden, die in die Zuständigkeit der WHO fallen…“  

 
Website Europarat:3 

„Rat gibt grünes Licht für die Aufnahme von Verhandlungen über einen 
internationalen Pandemievertrag 

 

Hintergrund 
Am 1. Dezember 2021 haben sich die Mitglieder der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) auf den Beginn des Prozesses der 
Ausarbeitung und Aushandlung eines Übereinkommens, einer Vereinbarung 
oder eines anderen internationalen Instruments im Rahmen der Satzung der 
Weltgesundheitsorganisation zur Stärkung der Pandemieprävention, -vorsorge 
und -reaktion geeinigt. 
Mit dem Beschluss wird die Kommission ermächtigt, in Angelegenheiten, die in 
die Zuständigkeit der Union fallen, eine internationale Übereinkunft über 
Pandemieprävention, ‑vorsorge und -reaktion auszuhandeln. Die dem 
Beschluss beigefügten Verhandlungsrichtlinien enthalten die Ziele und 
Grundsätze der Übereinkunft. Die Verhandlungsrichtlinien können je nach 
Verlauf der Verhandlungen gegebenenfalls überarbeitet und weiterentwickelt 
werden. 
 
Nächste Schritte 
Im Anschluss an den Beschluss der Weltgesundheitsversammlung vom 1. 
Dezember fand am 24. Februar 2022 die erste Sitzung eines 
zwischenstaatlichen Verhandlungsgremiums statt, um Arbeitsweisen und 
Zeitpläne zu vereinbaren. Das Gremium wird am 1. August 2022 erneut tagen, 
um die Fortschritte in Bezug auf einen Arbeitsentwurf zu erörtern. Es wird 
anschließend der 76. Weltgesundheitsversammlung im Jahr 2023 einen 
Fortschrittsbericht mit dem Ziel vorlegen, das Instrument bis 2024 zu 
verabschieden.“ 

 
Website Europäischer Rat:4 
 

„Warum ein internationales Pandemie-Instrument? 
 
Die COVID-19-Pandemie ist eine globale Herausforderung. Keine einzelne 
Regierung oder Institution kann die Bedrohung durch zukünftige Pandemien 
allein bewältigen. 
 
Eine Konvention, ein Abkommen oder ein anderes internationales Instrument 
ist nach internationalem Recht rechtsverbindlich. Ein im Rahmen der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) angenommenes Abkommen über 
Pandemieprävention, Vorsorge und Reaktion würde es Ländern auf der ganzen 
Welt ermöglichen, nationale, regionale und globale Kapazitäten und 
Widerstandsfähigkeit gegen zukünftige Pandemien zu stärken…“ 

                                                            
3 https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/03/03/council-gives-green-light-to-
start-negotiations-on-international-pandemic-treaty/ 
4 https://www.consilium.europa.eu/de/policies/coronavirus/pandemic-treaty/ 
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Bei dem geplanten Pandemievertrag handelt es sich also um eine globale, rechtlich 
bindende Vereinbarung. Die Verhandlungen mit der Weltgesundheitsorganisation 
haben bereits begonnen. Zu beachten ist, dass dieser Vertrag im Pandemiefall unsere 
nationale Verfassung aushebeln könnte. 
 
Die erste Sitzung zum Pandemievertrag hat bereits stattgefunden. Die nächste soll im 
August und eine weitere 2023 stattfinden. Bis 2024 soll das Übereinkommen 
verabschiedet sein, so die Pläne. „Mit ihm soll dann die WHO Herrin über 
Pandemiemaßnahmen sein, denn das Übereinkommen wird völkerrechtlich 
rechtsverbindlich. Somit wäre die Demokratie weiter ausgehebelt. Denn nicht mehr 
Minister und nationale Regierungen bestimmen die Maßnahmen, sondern die WHO. 
Und diese finanziert sich zu 80 Prozent aus Spenden, auch von privaten Stiftungen 
und Pharmaunternehmen. Wer zahlt, schafft an, da lässt die nächste Pandemie nicht 
lange warten“, schrieb Wochenblick.4 
 
Die Finanzierung der WHO durch Beitragszahler kann auf der Website der WHO 
abgerufen werden.5 Auch der Einfluss von Regierungen der WHO-Mitgliedstaaten, mit 
einem geringen Verständnis für Demokratie, auf die WHO ist in keinem Fall zu 
unterschätzen und ebenfalls eine besorgniserregende Tatsache. Daher lehnen wir als 
FPÖ eine Übertragung staatlicher Rechte und Befugnisse an die WHO ab! 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für europäische und internationale Angelegenheiten folgende 
 

Anfrage 
 
 

1. Welche Position vertritt die österreichische Regierung betreffend des 
Pandemiepaktes mit der WHO? 

 
2. Wie steht die österreichische Bundesregierung dazu, dass in der Zukunft ein 

nicht gewähltes und damit nicht demokratisch legitimiertes Gremium über die 
Pandemie-Maßnahmen in Österreich entscheiden soll? 

 
3. Wie steht die Bundesregierung dazu, dass man nationale Rechte auf eine 

Organisation abgibt, die im erheblichen Maße durch Spenden privater 
Stiftungen finanziert wird und in der auch Regierungen von Mitgliedstaaten 
beteiligt sind, die ein geringes Verständnis für Demokratie besitzen? 
 

4. Die WHO wird zu einem bedeutenden Teil von Stiftungen, internationalen 
Organisationen, NGOs und von Privaten finanziert, damit können sich diese 
Organisationen/Personen über den Willen der demokratisch gewählten 
Regierungen hinwegsetzen und ihre eigenen Interessen verfolgen - wie beurteilt 
das Bundesministerium diesen Umstand? 

 
5. Warum sollte es notwendig sein, die Rechte der nationalen Regierung an die 

WHO abzutreten? 
 

                                                            
5 https://open.who.int/2020-21/contributors/contributor 
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6. Gibt man bei diesem Pandemie-Vertrag auch einen Teil der Souveränität ab? 
 

7. Welche Möglichkeiten hätte Österreich im Falle des Abschlusses dieses 
Pandemievertrages, diesen nicht umzusetzen? 
 

8. Was würde passieren, wenn wir im Falle einer Pandemie die Vorgaben der 
WHO nicht umsetzen würden?  
 

9. Welche Folgen/Strafen könnte es geben, wenn wir zukünftig den in der WHO 
beschlossenen Pandemievertrages nicht umsetzen würden, dafür aber eigene 
Maßnahmen beschließen würden? 
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